


Bäuerinnenausflug

»ie Bezirkslandwirtschaftskam-

r lädt  zurri  Bäuerinnenausflug  ins

:föl -  Kühföi  -  Sellrain  am 22.

»tember  1986  ein.  '

5tzta1bahnhof:  Jause  im  Ötztaler-

F; Obergurgl:  Rundgang  und  Füh-

ig. Mitfögessen  im Hotel  Edel-

:i13 -  Scheiber;  Weiterfahrt  nach

zerau  -  Kqhföi  -  Sellrain:  Gast-

f  Rothenbrunn.  Imbiß  und  gemüt-

:her Ausklang.

Kosten  för  den Tag: S 220.  -  fflr

ihrt und Mitfögessen.  Anmelde-

ahluß: Donnersfög,  1l. September

)86.

burenvorschlag  der  ÖAV

Sektion  Landeck

Seebergspitze  (2085  m)  -  Achen-

=egebiet'am7.9.86;  Fahrt:  Landeck

-Innsbnick  -  Pertisau;  vonPertis-

u Aufstieg  zur  Seebergspitze;  Ab-

tieg:  über  Plasikl  A.  nach  Scholasti-

.a; RückkehrmitdemDampfernach

%5rtisau.  Gesamtgehzeit  ca.  5!/i

;fünden.  Ausrüstung:  Bergschuhe.

Tourenbesprechung:  Freifög,

5.9.86,  Gasthof  Straudi  (Greif),

landeck,  20.00  Uhr,  Auskunft:  Tel.

41244.

Jii»thprstnng

An  der  Gesundheitsabteilung  der

rl iii!iiliffliqiIiiiii4iniii1iiin  } sodeck
tmdet«m  1&  Jtfü  B86  bb  27. Sep-

tember   keine  .Diätberatung

ßfött.

ber 1986  mchmiptaa  wn  15 bis

4&30  Uhr.

U,lIfö  im

32  Jahre  im  Dienst  der  frei-

willigen  Feuerwehr,  davon  27

Jahre  als-Kommandant,  wa-

ren  Anlaß  zur  Verleihung  der

Verdienstmedai17e  des Lan-

des  TirolanAlois  Schranz  am

Hohen  Frauentag.  Kurz  där-

auf  trafen  sich  die  Feuerwehr-

'kameraden  zurGratulation  an

ihren  Hauptmann.

Diese  Gelegenhejt  benütz-

ten  Bürgermeister  Biuno

Plangger  und  der  Gemein-

derat.  die  Verdienste  desAus-

gezeichneten  zu  würdigen

und  den  Dank  der  Gemeinde

Tösens  öffentlich  zum  Aus-

druckzu  bringen.  Bgm  Plang-

ger  übeüeichte  Kommandant

Schranz  einen  Zinnte11er

BesoMers'  e7freut  zeigte
sich  Alois  Schranz  über  die

Glückwünsche  des  ältesten

Feuerwehrkameraden  Josef

Kneringer,  Jahrgang  7!!;)07,, der

bereits  seit  1924  der  Feuer-

wehr  Tösens  angehört.

Bezirkssrhiitzenhnnr1  T,anderk
Große  Erolge  der  Sportschützen  bei

Tiroler  Meisterschaft

Recht erfolgreich  schnitten  die

SportschützendesBezirkesLandeck

beii der =Tiroler  Meisterschaft  im

Kleinkaliberschießen  ab. Mit drei

Goldmedaillen  belegten  sie hinter

dem  Bezirk  Imst,  5 Goldrnedaillen,

den  zweiten  Rang  aller  Tioroler  Be-

zirke.  Insgesatnt  scheffelten  die

zwölf  TeilnehrBer  sechs Medaillen,

dazu  erreichten  sie noch  einen  vier-

ten Platz  in der Veteranenklasse

durch  Hans  Falch  aus St. Anton.

Bester  Schütze  des Bezirkes  war

einmal  mehr  Florian  Pezzei,  der  in

der  Juniorenklasse  im  English

Match  den  ersten  Platz  und  im  Drei-

StellungsmatchdenzweitenPlatzer-

ringen  konnte.

Aber  auch  die Damen  des Bezir-

kes Landeck  zeigten  sich von  ihrer

besten  Seite. Sie beherrschten  die

Damenbewerbe  klar.  Elisabeth

Pfandler,  Zams,  gewann  denBewerb

English  Match  und  Elisabeth  Sfön-

glechnör,  HSV,  siegte  im  Internatio-

nalen  3 Stellungs-Halbprograrnrn

und  war  fünfte  im  English  Match.

Zwei  Bronzemedaillen  konnte

Heinz  Sfönglechenr  vom HSV  im

Männerbewerb  erringen,  einmal  im

English  Match  mit  589  Ringen  und

imKniendbewerbmitausgezeichne-

ten 380  Ringen  (40  Schuß).

Neben  den Medaillenträgern  be-

legten  auch  die übrigen  Teilnehmer

ausgezeichnete  Plazierungen:  Maria

Handle,  Landeck,  6. und  7. Platz  in

derJuniorenklasse,  MartinaPedroß,

Pfunds,  8. und  13. Platz  inderJunio-

renklasse,  Peter  Tschallener,  Zams,

in der  Jungschützen)classe,  Emrne-

richWaibl,  Kappl,  8. und  12. Platz  in

derMännerklasseundFranzKriller,

Landeck,  9. inderVerteranenklasse.

VilsholtePunktin  Tandeck
M'möschaftcü  trciiiiLcii  ,sicli  uiit  einem

gerechten  TTnpntschiedcn

Gespannt  war man in Landecker  überlegen,ohnejedochdarausKapi-

Funktionärskreisen  auf die Partie  talzuschlagen.Undsokameswiees

des SV Sparkasse  Fraggalosch  Bau  komrnen  muBte.  In  der  22. Minute

Landeck  gegen den FC Schretter  konnte  Vils  durch  Lugar  ausglei-

RaikaVils.Dennindenvergangenen
 chen.MitdiesemSföndgingesauch

PaI'iüen vernnochfen  füe Landecker  iB di(; bineH,

gegen die AuBerferner  kaum zu  Nach  Seitenwechsel  übernahrnen

punkten.  Doch  diesmal  hoffte  man  wiederum  die  Landecker  das Kom-

mit  der verstärkten  Mannschft  auf  mand6.  Sie  waren  im  Mittelfeld

einen  vollen  Punktezuwachs.  überlegen,  doch  am Strafraum  wa-

Docheskommtmeistanderstals
 rensiemitihremLateinamEnde.Im

man  denkt.  Die  AuJ3erferner  gaben  Finish  hatten  es sogar  die  Au13erfer-

sich  keine  Blöße  und  waren  in den  ner Sfürmer  vor  den Beinen,  den

SchluJ3minuteneinemSiegsogarnä-
 SiegnachHausezuschieJ3en.Doch

her als die Landecker.  Schließlich  die  Staqge  verhinderte  die  Führung.

trenntemansichmiteinemfürbeide
 Sch1ieJ31ich trennte  man  sich mit

Mannschaften  gerechten  1:1 Unent-  einem  l:I  Unentschieden,  das den

schieden.
 gezeigtenLeistungendurchaus

 ent-

DiePartiebegann.fürLandeckwie
 sprach,,

nach  Maß.  Bereits  in  der  16. Minüte  Im  nächsten  Auswärtsspiel  gegen

erzielte  Paradisch  nach  Vorlage  von  die  Haiminger  müssen  sich  die  Lan-

KremserdenBührungstreffer.  Inder  decker  gewaltig  steigern,  wollen  sie

Folge waren  die Landecker  auch  gegen  den  Vorjahrsdritten  bestehen.

See: Trotz  Regen  Fußballturnier

Nur  wenig  Verständnis  zeigte  »Pe-

trus«  mit  den Fußballfreunden  in

See.  Strömender  Regen  begleitete

das erste  Vereinsfußballturnier.  Die

vier  Vereine  - Musikkapelle,  Feuer-

wehr,  Schützen  und Trachtenverein

Sifüretta  - stellten  trotzdem  ihre

Mannschaften.  Das  geplante

" Freundschaftsspiel  des FC  Elän  See

mit  Talversförkung  gegen  die U 21

des FC  Swarovski  Tirol  mußte  aller-

dings  auf  einen  späteren  Zeitpunkt

verscboben  werden.

Recht  hektisch  gestaltete  sich  aber

auchdas  SpielderSeer  gegendenFC

Lustenau,  das die  Gastgeber  mit  6:4

gewannen.  Den  Sieg  des Vereinstur-

niers  holte  sich  ohne  Punkteverlust

der  Trachtenverein  Silvretfö.

Ergebnisse:

Musikkapelle-Feuerwehr  O:l

Schützen-Trachtenverein
 1:3

Feuerwehr-Trachtenveiein
 1:3

Musikkapelle-Schützen  l:O

Schützen-Feuerwehr
 1:1

Trachtenverein-Musikkapelle  1:O

Tabelle:  1.Trachtenverein  Silvret-

ta 6 Punkte;  2.Feuerwehr  3 Punkte;

3. Musikkape11e  a2 Punkte;

4. Schützen  1 Punkt.

Spu  i'Or  Bczii'kstcfüiis  -

mcistcrscliafi

Der  Tennisclub  Zams  veransföltet

vom  4. bis 7. September  1986  die  8.

Sparvor-Bezirkstennismeisterschaft

-offenfürdenBezirkLandeck  -  in

Zams.

Wettbewerbe:  Herren  Einzel

(+  Trostbewerb),  Herren  Doppel,

Damen  Einzel,  Damen  Doppel,  Se-

nioren  Binzel  (ab Jahrg.  40 urid  äl-

ter),  Schüler  EiBzel,  Jugend  Binzel,

Jugend  Doppel.

Gespielt  wird  nach  denRegelndes

<InV. In  der  Vorrunde  und  1. Runde

wird  bei  allen  Bewerben  auf  einen

IangenSatzgespielt(bis9).  Abder2.

Runde  wird  auf  2 gewonnene  Sätze

gespielt,  wobei  gegebenenfalls  je-

weils  d. Tie-Break  zur  Anwendung

komrnt (letzteres  gilt  auch für  die

Vorrunde  und  1. Runde  bei  8:8).

TeilnahmeberechtigtsindalleEin-

heirnischen  des Bezirkes  Landeck,

die  itu'en  1. Wohnsitz  im  Bezirk  hp

ben. NENNUNGEN  (nach Mt,,

lichkeit  schriftlich)  ausnahrnslos  bis

Diensfög,  den 2.9.86,  18.00  Uhr,  an

TC' Zams,  CLubhaus,  Auweg  (Tele-

fon  05442-3808,  erst  ab 17 Uhr).

Nenngeld:  Erwachsene  Einzel

S lOO.-,  Erwachsene  Doppe]

S 80.-,  Jugend  Einzel  S 40.-,  Ju-

gend  Doppel  S 30.  -

Spielbegiiui:  Schüler  und  Jugend

Donnersfög,  4.9.,  13 Uhr, Damer

Einzel  und Doppel:  Freifög,  5.9.

14.00  Uhr,  Herren  Einzel:  Samsfög

6.9.,  9 Uhr  (bei  Vereinbarung  aucl

fiher),  Herren  Doppel:  Samsfög

6.9.,  13.00 Uhr,  Senioren:  Samsfög

6.9.,  14.00  Uhr.

Die  Siegerehrung  und  Preisvertei

lung  (Pokale  und Plaketten)  findi

amSonnfög,  den  7.9.86ansch1ießen

an die  Finalspiele  sfött.

Die  Sieger  sind  Landecker  Bezirk:

meister!

Institut  für  Familien-

und  Sozialberatung

6ß09 [andeck,
!'rhmhnnr'p1m-r

Thlefon  05442/37823

Unentgeltliche  Bemtung  durch

Versctmiegenheit  a verpflict

Fachliute:  Sozialberaterin:  h

' Margareföa;  Arzt:  Dr.  Bauer  K)

Bei  Bedarf  können  beigezogen

den:  Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Ps)

loge  Dr.  Juen  Hermann;  Seelsi

Pfiir«r  füetzler  Hubert;  Berah

zeit:  JedenMontagvon  14bis  16



iirzprinitiqtfüp  sion Gurnau mun geplanten Bau 'der S 16 Arlbergschnellstraße.andeshanptmann  ist letzte  Hoffnung
»»Unsere eirffige  Chffince  ist jetzt  enföföndenallerdingsimTrassenver-

Die  Reaktion  der  Anrainer  zum  '

Die  Vorgeschichte:  Schon  vor  ei-  AX'ir waren der Meinung«,  so Ing.

Flirscher  Pfarrer  Dr. Sfönislaus  Branny
zum  Gedenken

'Völlig  überraschend  ist-am  ver-
angenen  Montag,  1&  August
086, der  langjährige  Seelsorger
ünFlirsch,  OStRDr.med.  Stanis-
ms Branny  gestorben,  Am  Don-
ersfög,  21. August,  wurde  er  im  '
eisein  von  Diömsanbisehof  Dr.
einhold  Stecher  sowie  zahlrei-
ter  priesterlicher  Mitbrüder  un-
r groller  Anteimahme  der-Bevöl-
irung  zu  Grahe  getragen.

MitPfarrerBrannyhatein  Geistli-
er sein diesseitiges  Leben  voll-
det, der  sich  wegen  seines  seel-
rglichen  Bifers,  seiner  Güte  und
vorkommenheit  gegenüber  den
tmenschen  und  nicht  zuletzt  we-
i seiner  Behilflichkeit  in  medizi-
chen Fragen  gtoßen  Vertrauens
lgroßer  Wertschätzung  erfreuen
fte.  Dies  kam  vor  allem  in der
'leihung  der Ehrenbürgerschaft
ch die Gemeinde  Flirsch  zum
idnick.

'.in besonderes  Anliegen  war  dem
gen Verehrer  der Muttergottes
en der  Erhalfüng  der  kirchlichen
iäudedie  Sorgeum  geistlicheBe-
, einThema,  aufdaseriri  seinen
ligtenimmerwiederzusprechen

.' Sein  seelsorgliches  Wirken
gekennzeichnet  von  besondeter
yendung  zu  den Kranken  und  zu
Kindern  und  Jugendlichen.  Als
;ionslehrer  hat  er an der  Volks-
le Flirsch,  an der  Hauptschule
mtonund  an der  Handelsschule
leck  gewirkt.
:boren  wurde  SfönislausBranny
l. Mai  1921 in  Roppitz  in  Schle-
1939  legfö  ör in Teschen  die
ra ab und  stand  in den folgen-
«iegsjahren  im  Arbeitseinsatz
en. 1945  nahm  er in  Innsbruck
[edizinsfödium  auf,  das er  fönf
später  tiiit  dem  Doktorat  ab-

l.

Eine  schwere  Kopfverletzung,
deren  Folgen  itun  Zeit  seines wei-
terenLebensimmerwiederzuschaf-

fen  machten,  war  auslösendes  Mo-
ment  fiir  den  EntschluPi,  nicht  den
beruflichen  Weg eines  Arztes zu (4e-
hen, sondern  Priester  zu werden.
Nach  Beendigung  des Theologistu-
diums  wurde  Dr. Branny  1955 in
Innsbnick  zum  Priester  geweiht.

Sechs  Jahre  lapg  wirkte  er  in  Ötz
als Kooperator.  In  dieser  Zeit  war  er
kurzzeitig  auch  als  Aushilfe-
Sprengelarzttätig.  1961übernahmer
die Pfarre  Flirsch,  die er 25 Jahre
lang  bis zu seinem  Tod betreut  hat.

Jugendmesse  in der'
PFaiiMiJic  rerjen

Der  Jugendchor  aus Ried  im  Inn-
kreis  (OÖ)  gestaltetam  Sonnfög,  den
31. Septembet  1986  um lO Uhr  eine
Jugendmesse  inder  Pfarrkirche  Per-
jen,  zu der  alle  recht  herzlich  einge-
laden  werden.

Sprechtag  fflr  Drogen-
JjTNj A1kohu%il:saJii'Ji  ft
Der  Sprechfög  der  Sozialberatung

för  Dmgen-  und  Alkoholgeführdete
findetamMittwochvon  16bis  18 Uhr
im  Berafüngszentmm  in fandeck,
Urichstr.  43, statt.  Telefon  05442/
4040  oder  in  Innsbruck
05222/36151.

 a

Masern-Mumps-

Tmpfimgen

AAI der Gesundheit@abteilung der
ni i;il'Jinii1iliiiiiiiiiyIiJ1  T.iiitdeCk,
Innst  15, wenden Masern -
Muuy»-Iinpfungakl  för Kinder ab
dpm M, t p+mmnn»t  jnkin Diens7,
tag  wrmittags  füd  h wrherig'r
telefomscher eldung dutch-
geföhrt.

Doch  rnitdiesen  Ändeningen  sind
die  Bewohner  von  Gurnau  nicht  zu-
frieden.  Man  frägt  sich,  warum  man
nicht  die  gesamte  Strecke  in  den  Bo-
den  verlegen  köruite.  Dies  ist  jedoch
nicht  so einfach:  erstens  wurden  die
entsprechendenFlächenschonlange

abgelöst  und zweitens  würde  eine
Tunnefüariante  neben erheblichen
Mehrkosfön  eine Bauverzögening
von zwei  bis drei  Jahren  mit  sich
bringen.

Ing.  Bedö:  »>DurchdieAbsenkung
dervormalsgeplantenAutobahnund

durch  die reduzierte  Bauweise  ( 19
Meter  Kronenbreite)  köru'ien  wir
Lärm-  und Umweltschutzwerte  in
erträglichem  Maß  erzielen.  Ob es
trotzdem  zu einer  durchgehenden
Turuieltrasse  kommt,  wird  das Ge-
spräch  der Gemeindevertreter  mit
dem  Landeshauptmann  zeigen.

Landeck

Wir  suchen:

Chemiewerker(in),  Maurer(ii
nenl  Friseur(in),  Baggerfflhrer(in
Fleischer(in),  Tapezierer(in),  Tisc}
lermeister(in),  Bau-  und  Möbe
tischler(innen),  Geschäftsstellenle'
ter(in),  Schlosser(in),  Schriftenma
ler(in),  Naturblurqenbinder(in),  La
degerätführer(in),  Fliesenleger(in)
Fensterputzer(in)  -Teilzeit,  Elektro
warenvetkäufer(in),  Radio-  un<
Fernsehmechanikermeisför(in),

Heizungsmonteur(in),
 Zimmer

mann  (m/w),  Schaler  (m/w).

Stellenangebote  fflr  das Gastge-
werbe  liegen  beim  Arbeitsarnt
Landeck  auf.

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-
be von  Löhnen  erfo}gt  eSne minde-
stens  kollektivvertyagliche  Ent-
lohnung.

Notburga-Sonntag  in  Eben
am  Achensee

»Small  is beautiful«  ist mehr  als
ein  modernes  Schlagwort.  »Small  is
beautiful«  ist  die  Antwort  vieler  auf
die  Erfahning,  daß das Leben  so wie
es uns  von  der  groJ3en Welt  vorbuch-
sföbiert  wird,  weder  erstrebenswert
noch  erlebbar  macht.  Denn  was das
eigentliche  Leben  ausmacht  ist das
Kleine,  Unscheinbare,  Alltägliche.
Feste  wollen  diese  »Selbstverständ-
lichkeiten«  feiern,  damit  die Men-
schen sich »fesföalten«  können  an
den kleinen  Zeichen  wie  Güte,  Lie-
be, Nähe,  Fnichtbarkeit  und  Reife.
Feste und Festtage  lassen  uns erle-
ben,  daJ3 diese  ++kleinen Dinge«  gar
nicht  so selbstverständlich  sind,
denn  sie sind  dem  Menschen  unver-

es wertlose  Hobelspäne,  die nicht
einmal  die  wärmende  Kraft  des Feu-
ers geben,  istes  bittere  Lauge,  kaum
geeignet,  darnit  die Holzböden  zu
schnibben.  Für  den  Armen  vor  der
Tür  aber  sind  dieBrotstücke  und  der
Schluck  Wein  ein  wirkliche
»Lebens-mittel«."

Es ist bemerkenswert,  daß diese
einfache  Bauernmagd  heute  wiedet
solche  Verehning  findet  und  sich  so
viele  Menschen  mit  förem  Leben
identifizieren.  Die  vielen  Besucher
ihrer  Grabeskirche  in  Eben  sind  etn
stillerProtestgegeneine  »»Hobelspä-
ne und bittere  Lauge«-Gesellschaft
und  die  Sucht  nach  gigantischen  Su-
perlative-Th.  a>»Emanzipation«  ver-

dientermaßengeschenkt.  SosindFe-
ste erfüllt  mit  Dankbarkeit  und
Freude.

Die  Dienstmagd  Notburga  hat
diesesKleineundUnscheinbarevor-

bildhaft  gelebt.  Brotreste  und was'-
vondemTischderfüttervonRotten-

butg  (Burg  oberhalb  Rotholz)  übrig
blieb,  gab sie den  Armen  und  Bett-
lern  vor  der  Tür.  Als  eine  neue  Her-
rin  puf  die  Burg  katn,  wurde  ihr  dies
verboten.  Ritter  Heinrich  von  Rot-
tenburg  kontrollierte  das Tun der
Magd.  Doch  als sie den  Schurz  auf-
füt,  sind  es nur  Hobelspäne,  und  der
Schluck  aus'  der Kanne  ist fiir  den
HerrnnurbittereLauge.  DieLegen-
dehathiereineErfahrung

 verdichtet
gefaßt:  wasfördeneinenwertlosund
fflrnichtserachtetwird,  kannfflrden
anderen  wertvoll  und lebensspen-
dendsein.  Fürdenstolzenfüttersind

wifklicht  sich in der Achtung  vor
dem  Kleinen,  dies zeigt  das Leben
der  hl.  Diensttnagd  Notburga.

Das  Fest  der  hl.  Dienstmagd  Not-
' burgawirdamSonntag,den

 14. Sep-
tember  um 14.15 Uhr  in Eben  am
Achensee  gefeiert.  Die beihmte
Söllerprefügt  vom  Balkon  des re-
sföurierten  Mesnerhauses  wird  der
neue  Abt  vom  Zisterzienserstift
Starns  P. Josef  Maria  Köll  halten.
AnschließendistdieEucharistische

Prozession  über die Wiesen  von
Eben.

5@mu»i1'öa'öM«  1i1sl"tasi

in  Zams
Am  Samsfög,  den 6. September

und  am Sonnfög,  den  7. Se:ptember
1986 laden  die Bauern  von Zams
recht  herznch  zum  Sommernachts-
fest  in  der  Reasa  in  Zams  ein.



Der  Bürgersteig  klang  mürb  unter

len  Füßen  von  Inspektor  Carter  und

iei,  ant  Graham  in  jener  frostigen

Vacht,  und die orangeleuchtende

;traßeiaterne  warf  zwei  furcht-

:rregende  Schatten,  als die  beiden

iorMrs.  BleonorTrimblesAnwesen

ialtmachfen.

4uf  Inspektor  Cqrters  eindringli-

Coles  warvomMittagstischaufge-

sfönden,  war  in  sein  Zimmer  ge)gan-

gen,  um  sich  förs  Golfspielen  umzu-

ziehen,  undhatte  danndas  Haus  ver-

lassen.  Als  er  iun  21.00  Uhr  zurück-

Vom
als sie  mit  einer  Flut  von  Beschwer-

den  yon  ihrer  Arbeitgeberin  daran

gehindertwurde.  »Eswarsoentsetz-

lich,  Inspektor«,  platzte  Mrs.  Trö-

ble  heraus.  »»Ich hatte  den  Ring  erst

vordreiTagengekauft...  undjetztist

er  vollkommen  verschwunden!«

Und  es war  in  der  Tat  so, daß der

Diamant-Solitär,  der  auf

DM  lOO.OOO. -  geschätzt  wurde,  aus

dem  Haus  verschwunden  war. Er

wurde  aus  einem  Wandsafe  im

nen
einmal  das Licht  angeknipst«,  er-

klärte  sie. »>Die Vorhänge  waren  je-

doch  offeri  und  ich  konnte  ihn  im

Schein  der  Straßenbeleuchfüng  se-

hen  -  nichtklar  genug,  um  sein  Ge-

sicht  zu  erkennen.  Aber  ich  erkann-

te, daß er groß  war.  Er  trug  einen

blauen  Anzug  und  eine  rote  Krawat-

te...  ach  ja;  und  ich  glaube,  er  hatte

dunkle  Haare.«i

»Die  füichterliche  Geschichte  ist

eben,  dalS nur  Anneund  mein  Neffe,

Miles  Coles,  von  dem  Ringe  wuß-

ten,««teiltesiedeübeidenHerrenver-

traulich  mit.  »Doch  Miles  war  den

ganzen  Tag Weg.«

Sergeant  Graham  bestätigte  dies.

Aus  dem  dritten  Obergeschoß  kam

der  große  dunkelhaarige  Neffe  von.

Mrs.  Trimble  herunter.  »Nun,  ich

war  am Morgen  hier«,  sagte er,

»»dann fuhr  ich  Thnte  Eleonor  in die

Sfödt.  Ich  hatte  sogar  meinen  guten

blauen  Anzug  angezogen  für  diesen

An1aJ3. Wir  gingen  gemeinsam  zum

Mittagessen  -  und  seitdemhabe  ich

sie  nicht  mehr  gesehen.«

kam,  scfiloß  er  die  Haustür  mit  sei-

nem  eigenen  Schlüssel  auf  und  ging

geradewegs  in sein  Zimmer,  ohne

seine  Tante  wiederzusehen.

Sergeant  Graham  nickte  traurig  in

Richfüng  Inspektor  Carter.  »Er

spielte  fötsächlich  Golf,  ich  habe  es

nachgepriift,«t  stimmte'  er zu.  »Und

nocheines,  erwarauchirnC1ubhaus

bis  kurz  vor  neun...  zwanzig  Minu-

ten  nach  dem  Raubiiberfall.«i

Doch  beide  Detektive  ging

hinunter  und  fanden  Miss  Good-

smith  noch  mehr  am  Boden  zerstörf

als  zuvor.  ))ES ist  ein  sol(:her  Schock

fürMrs.  Trimble,««erzähltesie.  »iIhre

Bücher  verkauften  sich  nicht  beson

ders  in  letzter  Zeit.  Selbstverständ

lich  ist  der  Ring  versichert,  aber  dai

ist  ja  auch  kein  Trost,  nicht  wahr.«

Carter  nickte  gedankenvoll.  »Nui

was?«  fragte  er  seinen  Assistenten

Darui  fügte  er hinzu:  »Eirier  in de

Geschichte  ist  verdächtig,  was  mei

nen  Sie,  Graham?ii

WenverdächtigtInspektorCarter

DER  8ERCWERK6'3TOLLEts/

ches  Klopfen  an der  vorderen  Ein-

gangsfür  öffnete  diÖ Schriftstellerin

selbst  und  führte  siain  ein  elegantes

Wohnzimmer.  AmanderenEndedes

Raumes  sfönd  dichtbeim  Stutzflügeil

die  schüchterne  Sekretärin  der

nausherrin,  Anne  Goodsmith.  Sie

schöüff61teund  setztezumRedenan,

Lösung:
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Schlafziüuner  gestohlen,  fast vor

Mrs.  Trimbles  Nase.  »Wir  waren  ge-

rademitdemAbendessenfertig«,  er-

klärte  Miss  Goodsmith  den  beiden

Detektiven,  als ihreArbeitgeberin

denRautyerließ,  umdieSpurender

abendlichenNervenprobe  aus  ihrem

Gesicht  zu entfernen.,  »Das  Mäd-

Jien  hatte  Ausgang,  und  ich  war  ge-

rade  dabei,  das Geschirr  in die  Kü-

che  zu  tragen,  als  Mrs.  Trimble  nach

oben  ging,«

Zu  jÖnem  Zeitpunkt,  wie  es sich

herausstellte,  war  Mrs.  Trimble  in

för  Schlafzimmer  gegangen  und

hatte  den  Dieb  mit  dem  Ring  in  der

Hand  erwischt.  Sie  stieß  einen

schrillen  Schrei  aus.  »Ich  hatte  nicht

'Welchen  Gang  muß  der  Bergmann  entlanggehen,  um  aus  dc

Bergwerk  herauszukommen?



»Freunde  des 'Hm1sps  Mozart«
Schloßkonzert  mit  dem  Ensemble  Musicum

Die  Reihe  der  Landecker  Schloß-
konzerte  fand  ihr  diesjähriges  Ende
mit  einem  Konzert  des Wiener  En-
sembles  Concilium  Musicum,  das
von Prof.  Paul Angerer  gegindet
wurdeundunterseinerLeifüngmeh-

rere ausgezeichnete  junge  Instni-
menfölisten  musikalisch  vereint.
AusdenangebotenenProgrammvor-

schl%en wurde die Musik mit den
»Freunden  des Hauses  Mozart«  von
Landeck  ausgewählt,  mit  einer  Rei-
he von  Mozarts  Zeitgenossen,  deren
Namen  dem  durchschnittlichen
Konzertbesucher  kaum  geläufig
sind, die aber solide  gearbeitete,
hpbsch  anzuhörende  Kompositio-
nen lieferten,  die diesen  Konzert-
abend  zu einem  reizvollen  Erlebnis
machten.

Prof.  Paul  Angerer  hat  viele  Jahre
seinesLebensinwichtigenmusikali-

chen Positionen  im Ausland  ver-
,.+racht, seine  Heimkehr,  verbunden
mit  einer  Professonenstelle  an der
Wiener  Musikhochschule,  ist für
ÖsterreichsMusikleben  wie  speziell
für  die  studierende  musikalische  Ju-
gend wemoll.  Seine  Tätigkeit  als
Dirigent,  Bratschist,  Komponistund
seine  jetzige  pozententätigkeit las-
sen Paul  Angerer  als vielseitige  mu-
sikalische  Persönlichkeit  erschei-
nen, zahlreiche  Auszeichnungen  be-
31eiteten seinen bisherigen Le-»ensweg.

Das Ensemble  Concilium  Musi-
:um setzt  stch  zusammen  aus dem
Iratschistenund  SpielerderViolad'

amore  Christoph  Angerer,  einem
Sohn  des Komponisten,  dem  Celli-
sten Gottfried  Kitzmüller  und  dem
KontrabaJ3spie1er  Hermarui  Eiste-
rer.  PaulAngererselbstwirktmitder

Violine  mit,  der Japaner  Hidesato
Sakamento'  mit  Traversflöte.

Mit  drei  Divenöenti  und zwei
Quartetten,  die  in Dur  gehalten  wa-
ren,  betrat  man von vornherein
freundliche,  heitere  musikalische
Pfade,  die aufgebotene  Musik  war
liebenswürdig  und irgendwie  auch
unverbindlich,  derRahmen  des Mo-
zartschen  g-moll  oder  Beethoven-
scher  Erlebnistiefewurde  hier  musi-
kalisch  nicht  betreten.  Gleichwohl
handelte  es sich  um  gut  gearbeitete
Musik,  die  der  Genius  Mozart,  der

Heimatbühne  Pnitz
Die  Heimatbühne  Ptutz  föhrt  zur

Zeitdas  Lustspiel»Die  Ledigensteu-
er«  im Vereinshaus  Prutz  auf. In
einem  Dorf  wfü  der  Bürgermeister
füralleledigenMännerdieLedigen-

steuer  einföhren.  Nur  wer  nachwei-
sen kann,  daß er drei  Frauen  einen
Heiratsantrag  gemachthatundabge-
wiesen*urde,  wirdvondieserneuen
Steur  befreit.  »Depperte«  brauchen
dieSteuerauchntchtzuzahlen.

 Drei
Männer  versuchen  nun auf allen
möglichen  Wegen,  ffich  vor  der  Ent-
richtung  dieser  neuen  Steuer  zu
dicken.

Sarnsfög,  30. August  1986  Beginn
20.15 Uhr.  Kartenvorverkauf  Bäcke-
rei  Wille,  Prutz,  Tel. Nr.  6223.

vorzeigte,  wie  man  zu einer  vollen-
deten  Melodie  kornmt  und  was eine
kunstvolle  Faktur  ist,  mühelos  über-
ragte.  So hörte  man  denn  Musik  von
Albrechtsberger,  dem  Abb6  Sfödler,
Sü13mayr, Hoffmeister  und  Mozart.
Prof.  Paul  Angerer  führte  anschau-
lich  in das Leben  des jeweiligen
Komponisten  ein.

Man  spielte  auf  historischen  In-
stiumenten  aus der  Mozartzeit,  mit'
Darmsaiten,  die farbigere,  modula-
tionsreichere  Töne  ergaben  und  im
Verein  mit  der  Spielweise,  die  jeden
starren,  nicht  atmenden  Ton und
Klang  verrnied,  ein  vermutlich  au-
thentisches  Klangbild  ergaben.  Je-
der  spielte  seinen  musikalischen
Text  überlegt  und  abgestuft,  was zu
einemüberaus  erfreulich  wirkenden
Musizieren  füfute.  Viel  Beifall  und
zwei  Zugaben  von  Mozart.

Mag.  Hans  Pichler

Vqmprq1r1nh  T *nrlr»rlr

Sektion  Foto

Klub-Programm  für  das

2. Halbjahr  1986
Grillfest:  am Diensfög,  den 9.

September  1986  beim  Klublokal.
1.  Klubabend-amDonnerstag,

den  l&  September  1986/20  Uhr  im
Klubheim,  Thema:  Bildge-
schichten.

2. Klubabend  -  am  Donnerstag,
den 9. Oktober  1986/20  Uhr  im
Klubheim,  Thema:  ++Gestalfüng
eines Dia-Vortrages«  (Uberblend-
technik).  AndiesemAbendwirdge-
meinsam  der  Aufbau  eines Diavor-
trages etarbeitet.  Das Bildmaterial

ist  vorhanden.

3. Klubabend-amDonners
6, November  1986/20  Uhr  im  K
heim  »Zu  den  höchsten  Bergen  B
viens«  -  unter  diesem  Titel  z
Krismer  Ossi einen  vertonten  I
Vortrag  von  der  Bergfahrt  nach  i
livien.

Am  Diensfög,  den 18. Novemi
findet  die  Generalversatnmlt
stati.  In  der  2. Oktoberhälfte  fini
voraussichtlich  einDemonstratioi
abend  von  Projektoren  und  Karnei
einer  groBen  Foto-Firma  sfött.
Iandesmeisterschaft  1986

Die  7. Landesmeisterschaft  wi
vomESV-Wörgl/SektionFotoausg

schrieben  und durchgefiihrt.  AI
Mitglieder  sind eingeladen,  dab
mitzumachen.  Folgende  Spafö
sihd zugelassen:  ßirb-Diapositivi
Schwarz/weiJ3-Papierbilder,

 Fart
Papierbilder;  Abgabetermin:  2(
September  1986/bei  der  Sparkass
Imst-Zweigstelle  Landeck  z.Hd
Herrn  Ruetz  Luggi.

Sänger-  und
Muri1rün%trpffi'n

Die  Zuagroast'n  laden  wiedei
recht  herzlich  zu förem  Sänger-  unc
Musikantenhuangart arn MonJ
den 1. September  1986  im GasthoJ
»Gemse«  in  Pnitz  ein.

Prutzer  Biirgersprvirp
DasBütgerserviceförPnitzerGe-

meindebürger  findet  am Diensfög,
dem  2.9.1986  sfött.

Referenten:  Dr.  Robert  Eiter,  Dr.
Josef  Doll,  Vzbgm.  Hubert  Ortner.
Ort:  Gemeindeamt  Prutz.

Z  :l
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HallO  Sctiuler!  Zum öUÄU
PASSBILDER

Schick  in das  neue  Schuljahr

l':ode zu »3ungen«  Preisen

S 99:  S 198-  S 298-

6500  ANDECK,  MAlSERSTR. 49

Mein  Jeans-Sparbuch:

Taschengeld  mitZinsen!

für

Schüler-  und  Fahrtenausweis
gleich  zum  Mitnehmen

(keine  Automaterföilder)

natürlich  von
r'ulul  mü»

6a)  Lammk.  Tel.  OS442f&!50

Rückenlehne,  Licht  und  l

Mehr  als  die  Hälfte  des  Schuljahres  ist  vergangen  und  nun

treten  teilweise  beträchtliche  Mängel  zutage.  Bei  Sprechta-

gen  hören  viele  Eltern,  ihre  Kinder  seien  unkonzentriert,  de-

sinteressiert  und  könnten  auf  Fragen  kaum  Antwort  geben.

Dies  kann  nun  eine  völlig  andere  Ursache  als  Faulheit  od

Desinteresse  am Schulbetrieb  haben,  vielmehr  ein  mehr

oder  minder  großer  gesundheitlicher  Schaden  dahinter-

stecken.

Soistbeispielsweise  sehrhäufigeinnichterkannterHörfeh-

ler  Ursache  des  angeblichen  Desinteresses.  Konzentrations

schäwchenkönnenunter  Umständen  auch  durchfalschesSit

zen  entstehen,  das  außerdem  Augen-  und  Kopfschmerzer

auslösen  kann.

NichtzuletztisteinefalscheErnährungoftUrsacheschlech

terKonzentration.  Wenna1soLehrerüberdieobengenanntey

Mängel  klagen  und  Kinder  etwa  ständig  ihre  Augen  zusam

menzwicken,  sie  reiben,  wenn  sie  über  Kopfschmerzen  ode

sogar.Schvvindel  klagen,  sollte  man  zuerst  einmal  einen  Arz

aufsuchen,  damit  er  klärt,  ob  ein  gesundheitlicher  Schade

vorhanden  ist. Sollte  dies  der  Fall  sein,  ist  oft  mit  einfachste

Mitteln  Abhilfe  zu schaffen.

Schmerzen,  die  durch  eine  falsche  Sitzweise  entstehex

sind  logischerweise  am leichtesten  zu.  beseitigen.  Es gil

eigene  Schreibtische,  die  mit  den  Kindern  mitwachsen  köi

nen,  es  gföt,Sessel,  die  man  gut  anpassen  kann.  Freilich:  di

heißgeliebten  »Liümmelcouches«  sollten  für  Kindertabu  seii

Am  günstigsten  sind  entweder  harte  Sessel  mit  einer  leic.

geneigten  Lehne  oder  die  rückengeformten  und  höhenve

stellbaren  Stühle,  die  Sekretärinnen  meist  bevorzugen,  wt:

sie die  Wirbe13äu1e  entsprechend  stützen.  Nicht  mindi

wichtig  ist  die  richtige  Beleuchtung,  eine  Stehlampe  am  b

sten  von  links  vorne,  wodurch  Handschattenvermieden  we

den.  Auch  sie  solltenverstellbar  sein,  weshalb  sich  die  neu

Alles  für  den SCHULSPORT
Preiswert  aus  dem

heimischen  Spörtfachgesct

Corda  GeigerSportGesmbH

A-65001andeck-  Ma1serStra8e  12

V  05442/4200zs  Fs  058110



den  Herbst/Winter  1986

JAHRE

DE  MIT  NIVEAU

föikk
Wir  beraten  Sie gerne

rung  aussch]aggebend!
Modellvariatfönen,  diemeistauchbuntgehaltenundda-

4it leerem Magen lernt es sich schlecht. Auch  das  Jau-»iot  ist wichtig  und  sollte  abwechslungsreich  bestrichennichtzugroß  gehaltensein.  EinApfelsol1teüberhauptda-
hören.  Einseitige  Ernährung  sollte  bei  Kindern  unbe-t vermieden  werden.  Eine  klug  abgestirnrnte,  vitamin-=iweißreiche,  nichtzufetteMischkost-istamempfehlens-
=sten. Wichtig  ist auch  genügend  Flüssigkeit.  Mineral-er  und  Kräutertees  sind  für  Kinder  sicher  gesünder  alsße Säfte,  Bohnenkaffee  oder  am Ende  gar  Alkohol.  Kei-lls  sollte  man  glauben,  ein  winziger  Schluck  Wein  oder;chade  nicht.  Er  kann  die  Griindlage  für  einen  später'echenden  Alkoholismus  bilden.
sentlichist,  dasKindwederzuüberfordernnochesinal-
mer Minute  die Hausaufgaben  erledigen  zu lassen.eßn zu langes  Fernsehen  ist schlecht  und  eine  mindestneun-biszehnstündigeSchlafenszeitrichtig.

 BeiGröße-5nnen  allerdings  Unkonzentriertheit,  gerötete  Augen,teresse  aber  auch'  eine  ständig  leicht  ++schnüffelnde«('inzeichen  sein,  daß  Drogen  genommen  werden.  Hierondere  Aufmerksamkeitzu  empfehlen  und  genau  dar-achten,  ob sich  der  junge  Mensch  in verhältnismäßig
Zeit  völlig  verändert  hat, wobei  freilich  die  Pubertäts-keit  nicht  außer  acht  gelassen  werden  sollte.iind  freilich  die  Mängel,  die  Lehrer  beklagen,  harmlo-urunddementsprechend1eichtzubeseitigen.

 MitVer-ts, den  richtigeü  Schreib-  und  Sitzmöbeln,  eventuellund  vor  allem  einer  klugön  Ernährung  sind  sie leicht=ben.

Lia

Aktion  zum  :"'rtm1beginnü
Sweat-Shirt  . ab  129.-
Kinder-T-Shirt

 ab  98.-
Kinder-Stnumpföosen

 "  59.-
Neu  eingetroffen:

Die  tollsten  Herbststöffe

2mi  breite  Riemen
bieten  guten  Halt

IDEAl

fürs  Haus
SCHuLE

oder  Fräizeit-a X a Modell  '

/Arizona'X.. ,' 7; +rXlaZOna Schuhh au' S

BIRKENSTO(KS
von  Ihrem  Fadihämler:

A-6511 Zams
Hauptstr.  37
Tel. 05442-2337

K«nder  Polo-Hemden  in modischen  Farben  bis  Gr. 164

s ias,
Besonders  modische  Kinderhosen.

Damen-  und  Herren-Polo-Hemden,
aktue»le  Farben

ab  S 39a,

S 290,

)hr  Exklusivgeschäft  im Oberland

Ried  im  öberinntal.  Tel.  05472/6271

Fachgeschäft
für  Wolle  und
Handar5eiten  ,.i='.,,

- «> >

Or«)ße  AllSWatll

an  aktuellen

Herbstqualitaten

WOLLSTUBE
Marktplatz  14, 650C) Landecki
Tel.  05442/2502.



Volksschule

T.qtmtark/Bruggen

ias Schuljahr  1986/87  beginnt

Montag,  8. September  1986.

. Eröffnungsgottesdienst  um

5 -Uhr  in der  Pfarrkirche  Brug-

l*a Schülerbus von Perfuchsberg
7.15  Uhr  zur  Kirche.  Schülerbus

iPrandtauersiedlungab  7.30  Thr

' Kirche.

!. Nach  dem  Gottesdienst  (ca.

iO Uhr)  Schülerbus  von  der  Kir-

: zur  Schule.   ..

{. Anschließend  Einweisung  der

hfüer  in  die  Klassen.

4. Rücktransport  allei  Fahrschü-

' um  9.30  iJhr.

5. 9.30  Uhr:  Hauskonferenz  des

itu'körpers.

6.  Schülerbusse  arn Dienstag:

:igoj,  ab Perfuchsberg:  7. 15 ?Jhr,

»st, ab Bruggen:  7.20  Uhr,  Rück-

hrten  der  l.  und  2. Klassen:  9.45

hr,  Rückfahrtender3.  und4.  Klas-

:n: 10.50  Uhr.

7. DerFahrplanfördiefolgenden

age  richtet  sich  nach  dem  vorläufi-

;'n Stundenplan.  Dieser  wird  den

.ltern  durch  die  Klassenlehrer  be-

anntgegeben.

Volksschule

Landeck/Angedair

Das  'Schuljahr'  1986/87  begiruit

tm Montag,  8. September  1986.  Er-

:iffnungsgottesdienst:  8 {Jhr.  (Die

(inder  der  ersten  Klassen  nehrnen

laran  in  Begleitung  der  Eltern  teil).

(Einweispng  in  die  Klassen  im  An-

schluß  an den  Gottesdienst.

Hauptschule  St.  Anton

Montag,  8.9.  : 8 Uhr  Beginn  der

'schriftlichen  Wiederbölungspffl-

fungen

Dienstag,  g.g. : 8 Uhr  Beginn  der

mündlichen  Wiederholungspttt-

fungen

Mittwoch,  10-.9.:  7.50  Uhr  Ein-

!weisungindieKlassenundanschlie-

[5end um  8.30  Uhr  Schulgottes-

dienst.

i, Donnerstag, 11.9. :7.50 Uhr Un-
terrichtsbeginn.

, Hauptschule  Landeck

" Montag:  8.9.:  Schulbeginn  für

ialle  Schüler.  8 Uhr  Klasseneinwei-
sung und  Beginn  der  Wiederho-

lungspifungen.  a

Hauptschule  Fließ

Montag,  g.g. : 8 ?Thr Eröffnungs-

gottesdienst  in  der  St.i  Barbara-

Kirche,  Einweisung  in die  1. Klas-

sen  und  Beginn  der  Wiederholungs-

prüfungen.

Dienstag,  9.9.:  Fortsetzung  der

Wiederholungspifungen,  Eröff-

nungskonferenz.

Mittwoch,  10.9.:  7.45  UhrKlas-

seneinweisung  und  Beginn  des Un-

terrichts.  Die  Schülerbusse  fahren

zudengleichenZeitenwieimletzten

Schuljahr!

Volksschule  und  Allge-

meine  Sonderschule  Ried

Das  Schuljahr  1986/87  beginnt  am

Monfög,  den  8. September  mit  dem

Eröffnungsgottesdienst  um  8 Uhr  in

der  Pfarrkirche  füed.  Anschließend

Einweisung  in  die  Klassen.

SprpnBp1hauptqchule
Zams/Schönwies

Montag,  8.9.:  8 Uhr  Beginn.der:

Wiederholungspfflfungen  und  Bin-

weisung  der  ersten  Klassen.

Dienstag,  g.g. :8 UhrEröffnungs-

gottesdienst  fflr  alle  Klassen.  An=

schliePiend  Einweisung  aller  Klas-

sen  und  Fortsetzung  der  Wiederho-

lungspfüfungen.

Mittwoch,  10.9.:7.40{JhrUnter-

richtsbeginn.

Hüuptschule  Pfunds  und

Polytechnischer

Lehrgang  Pfunds

Montag,  8.9.:  7.45  Uhr  Ein-

scfireibung  für  'die ersten  Klassen

und  den  Polytechnischen  Lehrgang.

Beginn  der  Wiederholungspi-

fungen.

Dienstag,  g.g. :7.45 Uhr  Fortset-

zung  derWiederholungspffifungen.

10.30  Uhr:  Eröffnungskonferenz.

Mittwoch,  10.9.:7.45  UhrEröff-

nungsgottesdienstinderPfarrkirche

in Pfunds.  Hernach  Einweisung  in

die  Klassen,  Ausgabe  der  Schulbü-

cher  und  Unterrichtsbeginn.

Polytqhnischer

Lehrgang  Landeck'

Montag,  8.9.:  7.45  ?Jhr  Ein-

schreibung -  Einweisu4g in die
Klassen,  8.00  Uhr  Wiederholungs-

pifungen.

Dienstag,  9.9.:  7.45  Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst,  anschließönd

' Unterrichtsbeginq,,  19:30  - EI-

ternabend.

Schulbusverbindung  zur  Schule:

Zams  (AlteFeuerwehrhallÖ)  ab 7.15

Uhr,  Autobahnhof  Landeck  ab 7.15

Uhr,  Bruggen  ab  7.20  Uhr.  '

Städt.  Musikschule

LandecN

Die  Einschreibung  für  das  Schul-

'jahr  1986/87  pndet  am Die:nstag;

den'9.  und  Mittwoch,  den  10.  Sep-

tember  jeweils  von  14  bis  16  Uhr  im

Klassenraum  der  Musikschule

(Volksschule  Angedair  IL  Stock)

statt.  Die  Sfündeneinteilung  erfolgt

am Doru'iersfö@, den l1. September
von  17  bis  18  Uhr.  Schüler,  die  sich

bei  Schu1sch1u13  angemeldet  haben,

brauchenerstzur  Sfühdeneinteilung

zu kommen.  Auch  Schüler,  welche

schon  die  Musikschule  besucht  ha-

ben,  müssen  sich  neu  anmelden.

Collegium  josephinum

Schülerinternat  Collegium  Jose-

phinum  nimrnt  Volks-  und  Haupt-

schäler  für  das Schuljahr  1986/87

auf. Sorgföltige  Lernaufsicht  und

viel  Aufenthalt  in gesunder,  wald-

reicher  Umgebung.  Auskunft  erteilt

Internatsleifüng,  6531  Ladis-

Neuegg,  Tel.  ü5472/6264.

. Kqnfm'innis'rhs  -

' Berufsschule  Landeck

Montag,  8.9.:  8 Uhr

Wiederholungs-  und  Nachtragspfü-

fungen.

Dienstag,  g.g. : 8 Uhr  Einschrei-

bung  für  die  1. Klassen,  anschlie-

ßend  Unterricht.

Mittwoch,  10.9.:  7.30{ThrUnter-

richtsbeginn  für  3a,  3b,  3c.

Donnersfög,  11.8.  :7.30  {Jhr  Un-

terrichtsbeginn  für.2a,  2b.

Freitag,  12.9.:  7.30  {Jhr  Unter-

richtsbeginn  für  2c,  3d.

Schultage  im  Schuljahr

1986/87:

Montag  la,  1b

Dienstag  « 3a,  3b

Mittwoch  3c,  3d

Donnerstag  2a,  2b

,Freitag   1c,  2c

Zu;  Einscbreibung  sind  mitzu-

bringen:  -dasletzteSchulzeugnis,

-  Geburtsurkunde  und  Sföatsbür-

gerschaftsnachweis,  -  Lehniertrag

oder  vorföufige  Lehrbestätigung.

Allgemeine  Sonderschule

Landeck

Das  Schuljahr  1986(87  beginntam

Monfög,  dem  8. September  1986  rnit

dem  Eröffnungsgottesdienst  um 8

Uhr  in  der  Pfarrkirche  Perjen.  An-

schließend  werden  die  Kinder  in  die

Klasseneinjewiesen.  DieSchu1b6s-

se fahren  schon  arn  ersten  Schulfög

zur  gewohnten  Zeit.

Hmiptsrhnde  Vorderes

Stanzertal  in  Pians

Monfög,  8.9.:  8 Uhr  Beginn  der

Wiederholungsprü:ngpn  und  Ein-

weisung  in  die  ersten  Klassen.

Diensfög,  9.9.:  Fortsetzung  der

Wiederholungspfflfungen  und Er-

öffnungskonferenz.

Mittwaf:h, 10.9.:  8 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst,  weitere  Klassen-

einweisungenundBeginndes  Unter-

richtes.

Die  Schülerbusse  verkehren  be-

reits  am ersten  Schulrag  '(An-  und

Rückfahrt).

Monfög,  8.9.:  8 Uhr  Wiederho-

lungsprüfungen.

Diensfög,  9.9.:  8 Uhr  Wiederho-

lungsprüfungen,  8.30  Uhr  Aufnah-

meverfahren  (Test)  Herbsttermin.

Mittwoch,  10.9.:  8 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst,  anschließend

Klasseneinweisungen  "'

Piiiii1i-i-i1g3mu'iasium
untl  buiidesoliei'stufcn

rca]@oum.«siinn  T ,,indcck
Monfög,  8.9.:  9Thr  Beginn  der

Wiederholungspifungen

Diensfög,  9.9.:  Fometzung  der

Wiederholungsprufungen.

Mittwoch,  10.9.  : 8 Uhr  Einschrei-

bung  für  alle  Schüler.

Tiroler  Sozialdienst

Familienberatungs-

stelle  Zams

Zams,  Alte  Bundesstraße  2

Tel. 39364/41373

Kostenlos  und  verschwiegen  ste

hen  am  Diensfög,  2.  Septembe

1986,  von  13.00  bis  17.00  Uhr  die  B(

rater  gerne  zur  Verfügung.

Erwin  Krismer:  Sozialarbeitei

Dr. Martin Kössler: $zt,  Dr. Hei
mann  Schöpf:  Jurist,  Prof.  Dr.  HU

bert  Brenn:  Psychologe  und  Pädagc

ge,  HerrDekan  Hans  Aichner:  See

sorger,  Fr. Maföilde  Köchle:  Leit«

rin.  Wünschenswert  wäre  es, di

Sprechstunden  vorher  anzumeldex

Tel.  39364  oder  41373.

Wallfahrt

nachMonteBerico'(Vicenza)  vo

6.9.-7.9.86.  In  dieser  Wallfahmki

che  erschien  die  Muttergottes  ein

frommen,  70jährigen  Frau  am  Mc

gen  des 7. März  1426.

Die  Fahrt  fiihrt  weiter  nach  Pi

zur  Heilrgen Stiege,  wo ebenfa

Muttergotteserscheinungen  vor{

men.  Vondortreisenwirweiterz

Hl.  Romedio  und  zu  unserer  lieb

Frau  im  Walde  (Nähe  Bozen).

Abfahrt  ab  Landeck-Perj«

' Schrofensteinstr.  1l um  4 Uhr.  .A

meldungen  an Erwin  Zangerle,  T

05442/31453.





Samstag,  30. August, yegen 1r4ventu? geschl-ossen.

Harte  'f'ampfe  um  Punkte  und  Pokale

1200  Zuschauer  beim  intcrnatiüxialiii  Auto-  und  Motocross  m Ried

und  1200Zuschauer,  dievorkur-

» dem  interBationalen  Auto-  und

tocross-Rennen  in der  »Rieder

r'n«  beiwohnten,  brauchten  för

nmen  nicht  zu bereuen.  Sie er-

ien  hautnah  rnit,  wie  Fahrer  aus

Schweiz,  der  Bundesrepublik

utschland  und  Österreich  verbis-

iumPunkte  undPokalekämpften.

)er  MSC  Obergricht  war  mit  sei-

i  drei  Top-Fahrern  Erich  Knause-

r, Richard  Kneringer  und  Wolf-

ügMoritzvertreten.  LediglichEr-

s Knauseder  konnte  diesmal  den

irken  Gegnern Paroli bieten und

legte  in der  Klasse  Buggy  über

50 ccm  deffi  hervorragenden  drit-

n Platz.

Die  Veranstaltung,  die  in  Ried  be-

its  zum  achten  Male  über  die  Büh-

: ging,  zählte  weiters  als vierter

auf  zur  Tiroler  Meisterschaft.  Für

te Organisation  zeigte  sich  Erich

iPARVOR-

i,röffnungsschießen  1986

Aus  AnlaB  der Eröffnung  der

.euen SPARVOR-Haupfönstalt  so-

viederErnennungvonBgm.
 Anton

3raun  zum  Ehrettbürger  der  Stadt

,andeck,  veransföltet  die  Schützen-

;i1deLandeckam30.  und31.  August

.ind 6. und  7. September  1986,  je-

*eils  von  9.00 bis 12.00  Uhr  und

13.00  bis  19.00  Uhr  am  KK-Bezirks-

schieJ3sfönd  'in Landeck  ein Frei-

schießen,  zu dem  alle  Freunde  des

Sahießsportes recht  herzlich  einge-  

laden  sind.  Erstmals  findet  auch  ein

Betriebsbewerb  sfött,  an dem  sich

belieb.ig  yiele  3er-Mannsöha@en
einer  Firma  beteiligen  köruien.

Die  Sparvor-

Bezirkstennismeisterschaf-

ten  fürden  BezirkLandeckfin-

den  vom  4. bis  7 September

aufden  Tennisanlagen  des  TC

Zams  statt.  Nennungssch1tff3

jst  am  Dienstag,  dem  2. 9.

1986  um  78.00  Uhr.

Knauseder  sen. verantwortlich,  der

mit  seinen  freiwilligen  Helfern  in

unermüdlichem  Einsatz  für  ein-

wandfreie  Rennverhältnisse  sorgte.

ArgesKopfzerbrechenbeteitetedem

alten  »Haudegen«i  Knauseder  ledig-

lich  die  Disziplinder  Zuschauer,  die

zu wünschen  übrig  lie.ß und  fiir  die

Zukunft  ' sicherlich  Konsequenzen

erwarten  1äJ3t.

Abschließend  gebührt  aber  auch

einDankjenenFirmen,  diemitfören

Pokalspenden  ebenfalls  zum  Gelin-

gen  des Rennens  beitrugen.

Ergebnisse:Motocross:  Mtni:

1.Michael  Neuner,A;  2Wa1ter  Em-

menegger,CH;  3.Danie1  Ender,A.

NW  IO -12 Jahre:  tWolfgang  Perk-

hofer,A;  2.Rudi  Tangl,A;  3.Frqnz

Ernmenegger,CH.  NW  12 - 14 Jah-

re:  1.Rudi  Pöschl,A;  2.Johnny  Lu-

descher,A;  3.Michae1  Keckeis,CH.

NW  14 - 16 Jahre:  1.Rupert  Walk-

Impressum:  Gemeindeblatt  fÜr

den  Bezirk  Landeck,  Verleger,

Herausgeber:  Union  zur  Förde-

rung  des  Verqinsgeschehens

und  derlnformation  derGemein-

deb9rger. Fledaktion undVerwal-
tung,  6500  Landeck,  Malserstra-

ße 66,  Tel.  05442-4530.

Koordination:  Roland  Reich-

mayr,  Redaktion:  Peter  Schütz,

Christine  Lentsch.  Hersteller:

Walser  KG,  Landeck,  alle  6500

Landeck,  Malserstraße  66, Tel.

05442-4530.

Das  Gemeindeblatt  für  den  Be-

zirk  Landeck  erscheint  wöchent-

lich jeden  Freitag,  Einzelpreis

S  5.-,  Jahresabonnement

S. 120.-ü  Bezahlte  Texte  im Re-

daktionsteil  werden  mit  (Anzei-

ge)  gekennzeichnet.

3-Zimmerwohnung,  77 m2, in zentraler  Lage  in Landeck  zu

yerkaufen.  Zuschriften  unter  Nr. 1987 an Gemeindeblatt

Landeck,  Postfach  27,,6500  Landeck.

Verkaufe  gu+ erholtene'  Epp«e  Höcksler,komplett,

gu+er  Zus+and  und  Alfa-Laval  Melkanloge,

neuwertig,  auch  Momoge.  Tel. 05238788437.

ner,A;  2.Jürgen  Fink,A;  3.Hara1d

Perkhofer,A.  MC  125  ccm:

l.RupertWalkner,A;  2.Hara1dPerk-

hofer,A;  3.Bernhard  Ebster,A.  MC

250  ccm:  1.Edi  Lumper,A;

2.He1mut  Rendl,A;  3.Hans  Schön-

berg,A.  MC  500  ccm:  I.Edi  Lum-

per,A;  2.Franz  Frick,A;  3.He1mut

Rendl,A.  Seitenwagen:  1.Peter

Wolf,A;  2.Stefan  Neurauter,A;

3.Hans  Peter  Baumann,CH.  MC  Fi-

nale:  1.Edi  Lumper,A;  2.Franz

Frick,A;  3.He1mut  Rendl,A.

Autocross:

TW  1300:  I.Dietmar  Leiter,A;

2. Kar1heinz  Schaffenrater,A;

3. Markus  Diener,CH.  TW  1600:

Dietmar  Leiter,A;  2.Markus  Die-

ner,CH;  3.ErniGion,CH.  TW2000:

1.Ruth  Hefti,CH.  TW  ü  2000:

1.Klaus  Löffler,D;  2.Werner  Mia-

lez,CH;  3.HeinzLuginbühl,CH.  GT

130«):  1.Theo  Bänninger,CH;  2.Ro1f

Brunner,CH;  2.Arno  Soyka,A;

3.Erich  Knauseder,A.  Finale  TW

+  GT  + Damen:  I.Karl  Marly,CH;

2.Ruth  aHefti,CH;  3.Theo  Bännin-

ger,CH.  Finale  Buggy:  l.Christian

Brunner,CH;  2.Pius  Lang,CH;

:3Wo1fgang  Müller,D.

Wir  suchen  veran+wortungsbewuß+en  und

+üchtigen

Mitarbeiter
für  den  Klimalagerbereich.

V6raussetzungen  sind: ,

, * gute  körperliche  Verfössung

* handwerklicheö  Geschick

* und Bereitschaft  zur  Führung  einer  kleinen,

Gruppe  von Mitarbei+ern

Wir  bieten  einen  sicheren'Aföeitspfötz  und

zahlreiche  Sozialleis+ungeri.

Tel, A'nmeldungen  zwecks  Terminvereinbarung

'bei Herrn Hauser, Tel. 05442-2038.



gugiien  aD  SOrOfl  QMh«:r4n

ra.  Werner  Saäler
!iiJulld;ti»h'iJ

Urgen  - St.  Anton,  Tel. 0544915263

Zum

F2.fi,  9-esdü, 2.250i Cssenat/cü, 3-6,

l-  :Ö;h;e'il 6uchen bei: Reisebüm(-§

vom  1. bis 8. aSept. 86

1 Hose  + Pullover  oder  Sweatshirt nach WahlGr. 2-6  S 340.-  Gr. 8-16  S 390.

gep5r'efr1j'e1Gt ;..v/earng:e8r8e:.
LandeCk-Perjenl

Tel.  05442/2545
iffla

ut ett  Q
Ab 1.10N'86;  , @ uKnfzt-eSrteenuweraegrheOnhkUlansgseinnden

@ KataIysator-Vorschrift  in den
oberen  Wagenklassen

Schnell  zugreifen!  Günstiger wird's  nicht!

Jetzt: @ Große  Auswahl  bei  allen
MOdellen

0  Ein Autoleben  lang  Kfz-Steuer
auf  der  heutigen  Basis

A-6500  LANDECK  / BRUGGEN  - TIROL TELEFON 0 54 42 / 24 57
Gebrauchtwagen  mit  Garantie

Fiat Ritmo 105 TC, s). a'i, ss.oo6bm 5(1.(1(1(1.-
üpel  ASCOna Exc1usive,,4türig, 1600Diese1  .  ,

s;. as, tg.ooo bm 158.€)Ü0.-

0pelKadettC,<türig,izooisops,s;.ze,iaaooobm
 za.üt»o.-'

'Renault5TL,atürig,iiooisüps,s;.si;si.ooobm
 37.0(10.-

üpelCürsaLUX,ztürig,isoobops,s;.sa,ai.ooobm
 75.(1(10. -\/W Golf GLS, tsooiaops, s;. so, 73.5üOkm 53j)ü0.-

'DatsunCherryGL,stürig,s).so,gg.ooübm
 35.0(1(1.-

üpel  Manta B Lux, s;. 77, se.ooü km' 19.(1(1(1. -
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= . Wir  trauern  um unseren

I Musikkameraden-  ' -

,  Michael

a't% Du  warst  uns ein lieber'Freund
"..'l.

'..,. "'W  und  Wegbegleite,r.  elt's Gott

Deine Musikkarneraden  der  I
1'

. =.;=.':  Musikkapelle  Kappl

I
J
I'

I
(
!l

Suchen  Buffetkraft  für  Elan-Tankstelle  in  Flirsch.

- Schichtbetrieb,  Tel.  0544115510  oder  5812.

Junges  Ehepaar  sucht  günstig  2-3-Zimmerwohnung  im

. Flaüm Landeck.  Tel. 05472/6910

Verkaufe günstig  Toyota Stadet  1000, Bi.79,
70.000  km,  re/. 0547616672

FORD SIERRA

KOMPLETT KONKURRENZLOS
UND JETZT AUCH NOCH FOR

So günstig  k:önnen  Sie ein so pefekt  komplettes

Auto  nie wieder  kaufen:  "

Unser  Superzins-Angebot:  5,9%!

Außerdem:  Ab  1. 1. 1987

Kata1ysator-Pflicht  Ober  1500  cm3,

0  Nur  mehr  heuer  Wahlmöglichkeit

mft  oder  ohne  Katalysator.

0  Nur  mehr  heuer  staatliche  Prämie.

0  Nur  mehr  jetzt  volle  Auswahl.

Jetzt  kommen.  Jetzt  wählen.  Jetzt  umsteigen;

SiaR7tA

mit  den  kleinsten  Hörgeräten,  die  es je gab !

Wir  führen-  Ihnen  diese  Meisterwerke  österrei-

chischer  HörgeräteentwickIung  gerne  kostenlos

und  unverbindlich  in  einer  unserer  20 firmen-

eigenen  Fachberatungsstellen  in  ganz  Öster-

reich  vor  !

Unsere Schweihörigen-Fachberatung,  durchgeführt  von unserem

Hörgeräte-Fachgeschäft  INNSBRUCK, Maximilianstr.  5, findet statt:

LAN  DECK  Fa. Josef  Schieferer,  Malserstraße  :2o

Donnerstag,  den  4. September  1986,  8-12  uhr

Donnerstag,  den  2. Oktober  1986,  8-12  Uhr

Koatenlose  Beratung  - Hausbesuche,  alle Krankenkassen

Hörgeräte

Endlich  auch im Bezirk  Landeck

a Sie denken  an den Kauf einer

Stereoanlage,  Hifi-Turmes, CD-Players,

Kassettendecks.
Oder: Sie wollen  das Klangbild  verschiedener

Lautsprechersysteme  untereinander

vergleichen.
Oder: Sie wollen  sich 'ganz einfach  über

Hifi-News  informieren.

.Dann kommen  Sie in unser  neues Hifi-Studio.

Super  Preise

wüfü"end  der  fl

ErÖffnungSZeit!! !ü  IflI
Ubrigens:  --'7*-=y

Bei tms  sehen  Sie auch  das

Programmangebot  einer  Satelliten-

Empfangsanlage  SAT, 3 SAT, RTL,

Sky-Channel,  Musik-Box,  Tele-Club,  RAI,

Pilm  Net

RIED-OBERINNTAL  -

TEL.  05472/6418,  6471

PmEIOER


